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Kommandowech- 
sel bei der 4. me- 
chanisierten Bri
gade in Lahr: 
Brigadegeneral 
J. E. P. Lalonde 
(rechts), sein 
Nachfolger T. F. 
de Faye (links) 
und der Kom- 
mandeur der ka- 
nadischen Streit- 
krafte in Europa, 
General John L. 
Sharpe (Mitte).

Kommandowechsel in Lahr

„Dank den Soldaten, 
Dank den Lahrer Bürgern

Die im Rahmen des kanadi- 
schen Nato-Beitrages in Lahr 
stationierte 4. mechanisierte 

Brigadegruppe erlebte Ende Sep
tember einen Wachtwechsel: Ihrbis- 
heriger Kommandeur, Brigadege
neral J. E. P. Lalonde, iibergab 
nach sechsjàhriger Dienstzeit im 
Schwarzwaldstàdtchen Lahr das 
Kommando an seinen Nachfolger, 
Brigadegeneral T. F. de Faye, ab. 
In seiner Abschiedsrede, in der er 
die militarpolitische Aufgabe der 
Kanadier in Europa umriB, richtete 
Brigadegeneral Lalonde herzliche 
Dankesworte gleichermaBen an sei
ne Soldaten und deren Familien wie 
auch an die Lahrer Mitbiirger.
Die Rede, ein beispielhafter Beleg 
fiir die Integrationsbereitschaft der 
in Lahr stationierten Kanadier als 
Mitbiirger auf Zeit, geben wir hier in 
Ausziigen wieder.

„Mit Stolz und Dankbarkeit dariiber, 
daft ich die Moglichkeit hatte, eine so 
hochqualifizierte Formation zu fiih- 
ren, gebe ich das Kommando iiber 
die 4. mechanisierte Brigadegruppe 
ab. Zunachst mufi ich Ihnen, die Sie 
zur 4. CMBG gehôren, fiir Ihre Un- 
terstiitzung im letzten Jahr danken 
und Sie zu ihrer Leistungsfahigkeit 
beglückwünschen. Ihre Qualifika- 
tion und Ihre Einsatzbereitschaft ha- 
ben mich wcihrend der Zeit meines 
Kommandos mit hôchster Zufrie- 
denheit erfiillt. Ich bin stolz auf Sie, 
ich begliickwiinsche Sie und ich dan- 
ke Ihnen.
Ich bin mir auch der Biirde bewufit, 
die Ihre Aufgabe fiir Sie und ihre 
Familien bedeutet. Ich bewundere 
den Mut Ihrer Ehepartner und Kin
der und danke Ihnen fiir Ihre Solida- 
ritat.
Ich verlasse die Stadt Lahr, in der ich 
mehr als sechs Jahre lang zuhause 
war, mit grojiem Bedauern. Ich wer- 
de diese Stadt und meine vielen 
Freunde sehr vermissen. Herr Ober-

biirgermeister Dietz: Ich darf Sie bit
ten, den Bürgern Ihrer Stadt und der 
umliegenden ' Gemeinden meinen 
Dank zu sagen für die herzliche Auf- 
nahme meiner Brigade in Ihrer Mitte. 
Lahr und seine Umgebung wie der 
Schwarzwald überhaupt sind für- 
wahr ein gastfreundliches Land. 
Meine Frau und ich werden es sehr 
vermissen.
Ich gebe das Kommando der 
4. CMBG, deren friedenserhalten- 
den Auftrag ich als den für Kanada 
wesentlichsten, am liingsten beste- 
henden und erfolgreichsten beschrei- 
ben môchte, ab in dem starken Ver- 
trauen auf die Eignung und Bedeu- 
tung des Nato-Bündnisses und des 
Wertes, den die 4. mechanisierte Bri
gadegruppe für dieses darstellt. Wir 
sind nicht hier, um Europa zu vertei-

digen, wir sind vielmehr hier, um Ka- 
nadas grundlegendes Interesse an der 
Erhaltung des Friedens und der Ver- 
hinderung eines Weltkrieges, der für 
uns ebenso unselig ware wie für Eu
ropa, zu schützen.- 
Ich bin der Bundesrepublik Deutsch
land dankbar, dafi sie meiner Briga
de die Stationierung und das Üben 
auf ihrem Boden gestattet. Gerade 
hier, wo wir der grôfiten offensiven 
Militarmacht der Geschichte gegen- 
überstehen, müssen unser solidari- 
sches Handeln und die damit verbun- 
dene Abschreckung sichtbar und 
wirksam sein ..."
Der Nachfolger des scheidenden 
Kommandeurs, Brigadegeneral T. F. 
de Faye, der friiher schon einmal 
in Lahr stationiert gewesen war, 
verwies in seiner Antrittsrede auf 
die in den nàchsten Jahren anstehen- 
den Aufgaben, die mit der geplanten 
Verstarkung der kanadischen Mili- 
tarprâsenz in Lahr verbunden sind 
(s. FOCUS CANADA, Juli 87). Er 
betonte, „wie sehr meine Frau Bar
bara und ich uns freuen, wieder in 
Ihrer schônen Stadt Lahr und dem 
Schwarzwald zu sein. Wir werden 
ailes tun. um die guten Beziehungen 
zwischen der Brigade und den deut- 
schen Bürgern in Stadt und Land 
weiter zu pflegen."

Kanada auf deutschen Messen
Frankfurter Buchmesse Frankfurt

7.-12. Oktober
ANUGA Kôln
— Weltmarkt für Ernàhrung 10.-15. Oktober
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